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Magischer Zirkel von Deutschland e.V.

Können Sie auch Geld herbeizaubern? - wohl kaum eine Frage hört ein Zauberkünstler öfter. Viele Mitglieder des
Magischen Zirkels von Deutschland sind um eine Antwort nicht verlegen, denn Zaubereien mit Geld gehören bei ihnen
zum Repertoire, egal ob es um Euro oder Dollar geht. Sie glauben uns nicht? Wir geben zu, natürlich ist immer auch ein
Trick dabei. Aber von wegen „Geschwindigkeit ist keine Hexerei". Beobachten Sie ganz genau und lassen Sie sich
verzaubern, wenn aus Ihrem 10 Euro-Schein in Zeitlupe ein Hunderter wird! Die Tricks und Geheimnisse unserer
Kunststücke treten in den Hintergrund, wenn wir Sie verzaubern, zum Staunen und Lachen bringen. Geschicklichkeit und
Psychologie, gepaart mit dem „gewissen Etwas", sind Grundlage unserer Passion.

Mit Spiritismus und Schwarzer Magie hat das jedoch gar nichts zu tun. Sinn und Zweck unserer Illusion und unseres
Spiels mit dem Schein ist die Unterhaltung des Publikums.

Die Geschichte unseres Vereins geht zurück ins Jahr 1912, als sich eine Handvoll begeisterter Zauberkünstler
zusammentat und den Magischen Zirkel von Deutschland e.V. gründete. Heute hat der MZvD über 2.700 Mitglieder in
aller Welt und ist damit eine der größten ZauberVereinigungen. Unser Mitglieder-Spektrum reicht von Hobbyzauberern
bis zu den Superstars Siegfried & Roy.

Die Mitglieder des MZvD kommen aus allen Berufen. Vom Handwerker bis zum Professor, vom Schüler bis zum
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Pensionär. Aber es sind nicht nur etwa Männer, denn in stetig wachsender Zahl sind auch aktiv zaubernde Damen in
unserem Verein vertreten. Allen gemeinsam ist die Begeisterung für die Zauberkunst in ihren unterschiedlichen Facetten:
Bühnenzauberei, Tricks mit Spielkarten, Partyzauberei, Close up-Magie, Großillusionen, Gedankenexperimente oder
Zauberei für Kinder. Jeder findet im MZvD Gleichgesinnte, mit denen er/sie Gedanken austauschen oder Neues dazu
lernen kann.

Aufgabe des MZvD ist die Pflege und Förderung der magischen Kunst. Neben der eigentlichen Dachorganisation gibt es
in Deutschland zirka 80 MZvD-Ortszirkel, also lokale Zauberclubs, in denen sich die Mitglieder regelmäßig treffen und
austauschen.

Wollten sie schon immer mal wissen, wie man eine Jungfrau zersägt? Wir müssen Sie entäuschen. Unsere Geheimnisse
verraten wir nicht an Außenstehende, denn sie sind das Wichtigste an der Zauberkunst. Würden wir unsere Tricks und
Kniffe preisgeben, wäre die Faszination und die Täuschung des Publikums dahin. Deshalb haben sich alle Mitglieder
verpflichtet, keine Trickgeheimnisse an Außenstehende zu verraten.

Der MZvD mit seinen lokalen Ortszirkeln ist Begegnungsstätte für alle, denen die Zauberkunst Spaß macht. Egal, ob Sie
Zaubertricks und Erfahrungen austauschen oder einfach mit Gleichgesinnten zusammentreffen wollen - der MZvD bietet
die Plattform. So werden in den Ortszirkeln beispielsweise Zauberdarbietungen vervollkommnet oder neu einstudiert,
beim gemeinsamen Fachsimpeln werden neue Effekte geboren oder Details diskutiert. Besonders beliebt sind die
regelmäßigen Touren bekannter Spitzenmagier durch die Ortszirkel, die dort ihr Wissen an die Mitglieder weitergeben.
Auf den magischen Kongressen des MZvD dreht sich alles um die Zauberei. Hier können Sie an Seminaren teilnehmen,
auf einer großen Fachmesse Kunststücke erwerben oder sich von internationalen Spitzenstars in Gala-Shows verzaubern
lassen. Mit Freunden feiern, mit Kollegen fachsimpeln, von Profis lernen.

Wollen Sie ein magischer Star werden? Dann nehmen Sie mit Ihrer Darbietung am Wettbewerb um die Deutsche
Meisterschaft des Magischen Zirkels von Deutschland teil, die alle drei Jahre von uns durchgeführt wird. Schon manche
große Karriere hat hier begonnen. Und wenn Sie bei der Deutschen Meisterschaft erfolgreich waren, können Sie sogar
bei der Weltmeisterschaft antreten.

Für unsere jugendlichen Mitglieder führen wir jedes Jahr einen Jugendworkshop durch, bei dem Grundlagen der
Zauberkunst in Theorie und Praxis vermittelt werden. Die Lehrmeister gehören zu den erfolgreichsten Zauberkünstlern
der Szene. Jeden Monat erhalten unsere Mitglieder unsere Vereinszeitschrift MAGIE. Sie ist eine der besten magischen
Publikationen weltweit, mit aktuellem Layout und aufwendig im Vierfarbdruck hergestellt. Die MAGIE bringt
interessante Trickbeschreibungen namhafter Fachautoren aus allen Sparten der Zauberkunst, informiert Sie über das
Neueste aus der magischen Welt und sagt Ihnen, wo was los ist. Eben alles, was Sie wissen müssen, um auf dem
Laufenden zu sein. Die MAGIE ist exklusiv und kostenlos für unsere Mitglieder und allein schon Grund genug, Mitglied
im MZvD zu sein. Und wer noch mehr wissen will, kann unsere umfangreiche Fachbibliothek benutzen.

Neugier allein genügt nicht. Um Mitglied im MZvD zu werden, müssen Sie eine Aufnahmeprüfung bestehen, die aus
einem praktischen und einem theoretischen Teil besteht. Denn wir wollen nur echte Interessenten in unserem Kreis
haben, keine Neugierigen, die nur mal „hinter die Tricks" kommen wollen. Aber keine Sorge, die Aufnahmeprüfung ist
kein Staatsexamen. Die Ortszirkel stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und bereiten Sie darauf vor. Setzen Sie sich
mit der Geschäftsstelle des MZvD in Verbindung. Dort erfahren Sie, an welchen Ortszirkel in Ihrer Nähe Sie sich
wenden können. Herzlich willkommen! Weitere Informationen unter: www.mzvd.de

 

 

Portrait

Seite 2 / 3



Der Magische Zirkel von Deutschland e.V. wurde im Jahre 1912 in Hamburg gegründet. Der Verein sieht es als seine
Aufgabe an, die Zauberkunst zu pflegen und zu fördern. Der Verein hat heute über 2.700 Mitglieder in aller Welt und ist
die Dachorganisation von heute ca. 80 Ortszirkeln in Deutschland.

Der MZvD und seine Ortszirkel begreifen sich als Begegnungsstätte für alle, denen die Zauberkunst Spaß macht. Er ist
Herausgeber der Fachzeitschrift "MAGIE", die exklusiv für Mitglieder des Vereins erhältlich ist.

Der MZvD ist Mitglied in der internationalen Dachorganisation, der FISM (Fédération Internationale des Sociétés
Magiques), welche im Jahr 1948 gegründet wurde. Weitere Informationen: www.fism.org

Preisträger bei den Deutschen Meisterschaften der Zauberkunst:
Gaston, Thomas Vité, Nico Tin (Christian Daum), Axel Dedering, Timo Marc (Timo Riethmüller), Ted Louis (Peter
Karl), Julian Schmidt, Wave (Claus Heintzeler), Florian Zimmer, Sebastian Nicolas (Sebastian Biberger), eriX (Andreas
Kottlewski), Andreas Axmann, Marc & Alex (René Leger & Matthias Neu), Mann o Mann (Roland Walter & Peter
Marsch), Christian Dux, Timothy Trust & Julie (Felix Hollatz), Chris & Christina (Christoph & Christina Maurer), Jan-
Thomas Löwe, Jan Ditgen, Die Zauderer (Sascha Grammel & Felix Hollatz & Martin Sierp), Monsieur Brezelberger
(Michael Leopold), Hayashi (Ryan Lam), Stonkel (Björn Stolle & Matthias Winkel), Felix Bräuer, Martin Eisele,
Hayashi (Ryan Lam), Martin Kaeppel (Leo Martin), Hartmut Schirrok, Marcus Emrich & Sascha Simon, Zaubertheater
Geki (Gert Haller), Abdul & Luigi (Felix Hollatz & Martin Sierp), Helge Thun, Simon Pierro, Ken Bardowicks.

Ausgezeichnete Magier mit dem Titel "Deutscher Meister der Zauberkunst" u.a.: Matthias Rauch
(www.matthiasrauch.de).

Ausgezeichnete Zauberer mit dem Titel "Magier der Jahres": u.a.: Matthias Rauch, David Copperfield, Franklin.

Mehr Informationen zu den Deutschen Meisterschaften der Zauberkunst 2008: www.magicuptodate.de
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